
Protokoll BL Kommissionssitzung 

Termin: 27.11.2015 Start: 18:05 

Tagesordnung 
1. Vergabe der Bundesliga Runden für 2016 

2. Besprechung der Anträge an den Verbandstag 

3. Allfälliges 

4. Diskussion neuer Modus 

Stimmberechtigte: 
1. Danner Gabriela 3DMSC 

2. Riener Patrick GAENS 

3. Knotzer Johanna POST 

4. Gaida Berd STEYR 

5. Wagenhofer Norbert WAT21 

6. Lindmayer Manfred WIEN 

7. Jagschitz Mathias KLAUS 

8. Stingl Egon für HERZO Herren 

9. Stingl Egon für HERZO Damen 

10. Schwarz Robert BADV 

11. Schuster Reinhard BIHO – Blau Weiß Nicht vertreten 

Zusätzliche Stimmen 

Vorsitz: Danner Wolfgang Stellvertreter: Westenthaler Rupert 

Damit ergeben sich 

• 11 Stimmen für die Vergabe von Runden 

• 13 Stimmen für alle anderen Beschlüsse 

Die Beschlussfähigkeit ist gegeben 

1. Vergabe der Bundesligarunden für 2016 

Bewerbungen siehe Homepage. 

Vor der Abstimmung wurde vereinbart, dass eine absolute Mehrheit sofort zur Vergabe 
führt, ansonsten eine Stichwahl der beiden bestplatzierten Bewerber erfolgt. 

Abstimmung 2. Runde Hallenrunde: 
Hohenems      5  
Eferding      6 

http://bahnengolf-bundesliga.jimdo.com/austragungsorte/


Abstimmung 3. Runde 
BIHO Miniatur 0 
BAC           5 
Post          2 
WAT           4 
Klaus         - 

Stichwahl 

Baden         5  
WAT           6 

Abstimmung Finalrunde 
WAT           0 
Neumarkt      1 
Schruns       7 
Klaus         3 

Somit ergeben sich folgende Termine und Austragungsorte: 

• 12-13 März 2016 in Eferding Halle, Miniaturgolf 

• 28-29 Mai 2016 in WAT 21, Filzgolf 

• 17-18 Juni 2016 in Schruns, Minigolf 

2. Anträge an die Bundesligakommision 

Da eine Diskussion und Entscheidung über einen Modus und andere Veränderungen 
ansteht, wurde vom Vorsitzenden vorgeschlagen, die Anträge zwar zu diskutieren, sie aber 
nicht abzustimmen, falls man sich dadurch für ein neues Gesamtkonzept etwas verbauen 
würde.    

Antrag zu Spielgemeinschaften: 
• Im Bundesland 

• Ohne Zeitliche Begrenzung 

• Auch für Vereine die schon in der Bundesliga sind 

• Motivation für diesen Antrag ist, dass sich die beiden Vereine der Spielgemeinschaft 
die Kosten für die Teilnahme an der Bundesliga teilen können. 

• Keine Leihspieler für Spielgemeinschaften 

Der Antrag muss noch überarbeitet werden, da einige der obigen Punkte (z.B. die Definition, 
dass Spielgemeinschaften nur innerhalb des Bundeslandes zulässig sind) noch 
eingearbeitet werden sollen. 

Die Stimmungslage bezgl. dieses Antrages ist sehr positiv. Wird bei der nächsten BL 
Kommissionssitzung wieder eingebracht und zum Beschuss für die Saison 2016/17 
gebracht werden. 



Nennfrist Leihspieler Bundesliga 

Derzeit ist der Nennschluss für die Bundesliga als auch der Nennschluss für Leihspieler zum 
gleichen Zeitpunkt. Dadurch kann es passieren, dass Spieler nicht an der Bundesliga 
teilnehmen können, falls Vereine kurzfristig nicht für die Bundesliga nennen. Um dies zu 
vermeiden wurde vorgeschlagen die Nennfrist für Leihspieler zu verlängern. 

Eine derartige Verlängerung wurde positiv aufgenommen. Gespalten war die Meinung ob 
eine solche Frist vor der ersten Bundesligarunde zu enden hat oder ob die Frist noch bis 
nach die erste Runde (z.b. bis einige Wochen vor der zweiten Runde verlängert werden 
kann. 

Weitere Anträge 

Auch weitere Anträge wurden diskutiert, aber nicht abgestimmt, da sie dem neuen 
Gesamtkonzept vorgegriffen hätten. Die weitere Behandlung ist unter 4.2. beschrieben. 
Empfohlen wird, im Inhalt und Wording der Anträge auf die Diskussion und Stimmungsbild 
der Sitzung einzugehen! 

3. Allfälliges 

Landesverband Vertreter 

Die ursprüngliche Idee, dass die drei Vertreter der Landesverbände die Interessen der 
Landesverbände in der BL Kommission einbringen, wurde nie wirklich gelebt. Auch wenn 
die Intension dieser Vertreter von der BL Kommission gewürdigt wird zeigen die 
Erfahrungen der letzten Jahre, dass dieses Instrument nicht umgesetzt werden kann. 

Da die Landesverbände sowieso die Möglichkeit haben, gegen einen Beschluss der BL 
Kommission innerhalb von zwei Wochen nach Veröffentlichung des Protokolls Einspruch 
zu erheben, sind Landesverbandvertreter in der Kommission nicht unmittelbar 
erforderlich. 

Aus diesen Gründen wurde dein Antrag zu Abschaffung der Landesverbandvertreter in 
der BL Kommission zur Abstimmung gebracht. 

Abstimmung 

Dafür:     12 
Enhaltung:  0 
Dagegen:    1 

Der Antrag wurde angenommen. Somit sind die Landesverbandsvertreter abgeschafft. 

Vorlaufzeit für Anträge und Bewerbungen zur Bundesliga Kommission 

Derzeit können Anträge zur BL Kommission als auch Bewerbungen für BL Runden bis zum 
Start der BL Kommissionssitzung eingebracht werden. Um es in Zukunft Vereine zu 
ermöglichen Anträge und Bewerbungen im Vorfeld der Sitzung zu diskutieren wurde der 
Antrag eingebracht eine Frist von 14 Tagen vor der Sitzung einzuführen. 



Anmerkungen: 

• Die Frist für die Terminierung von BL Kommissionssitzungen ist mit 6 Wochen 
festgelegt. 

Abstimmung 

Dafür:     13 
Enhaltung:  0  
Dagegen:    0 

Der Antrag wurde angenommen. Somit sind Bewerbungen und Anträge nur noch gültig, 
wenn sie 14 Tage vor Sitzungen eingereicht werden. 

Qualität der Bewerbungen: 

Für Bewerbungen ist in Zukunft das Formular VDS-51 zu verwenden. 

Bewerbungen bitte um Angaben zu Sitzungsmöglichkeiten der BL Kommission (z.b. 
naheliebendes Gasthaus) und Räumlichkeiten für die Ausrichtung der Runde ergänzen. 

Danner Wolfgang wird eine Checkliste für die Ausrichtung von Bundesliga Runden 
erstellen. Diese soll vor allem bewerbende Vereine unterstützen welchen nicht selber an 
der Bundesliga teilnehmen. 

4. Diskussion Modus 

Es wurden der BL Kommission keine weiteren Spielmodi vorgelegt. Damit wird sich die 
Abstimmung auf die drei bekannten Systeme 

• Head-to-head (derzeitiges System) 

• Runden Punkte / Tages Punkte 

• Schläge / Tagespunkte 

beschränken. 

Der neue Spielmodus wird bei der BL Kommissionssitzung im Rahmen der Hallen Runde 
(März 2016) stattfinden. Der Modus wird mit Absoluter Mehrheit beschlossen. Wenn in der 
ersten Runde keine solche gegeben, wird mit jenen Modi, welche die meisten Stimmen 
erhalten haben, eine Stichwahl abgehalten. 

Zusätzlich zum Modus stehen auch Entscheidungen zur Anzahl der Runden, zur 
Beibehaltung der Herbstrunde und der Leihspielerregelung an. 

Zusammen mit der Modi ergeben sich dadurch insgesamt 12 verschiedene Kombinationen, 
was das Ausarbeiten von genauen Austragungsbestimmungen sehr aufwändig machen 
würde. Aus diesem Grund wurde der folgenden Vorgehensweise beschlossen: 

1. Bei der BL Kommissionssitzung im März 2016 wird der Modus beschlossen. 

2. Bis spätestens zur BL Sitzung nach der Finalrunde (Juni 2016) werden noch Anträge zu 
der Anzahl der Runden und zur Herbstrunde sowie der Leihspielerregelung zugelassen 
und gegebenenfalls abgestimmt. 

http://oebgv.at/uploads/pdf/formulare/VDS-51-BewerbungOEBGV.doc


3. Auch Anträge zu Details des selektierten Modus wie Bestimmungen zur Wertung od. 
Abbruch bei Schlechtwetter; Anträge zu Einzel/Doppelrunden; … können noch bis zur 
BL Sitzung im Juni 2016 eingebracht werden. 

Weiterführende Änderungsanträge werden nicht mehr für die Saison 2016/17 
berücksichtigt. 

Es wurde auch diskutiert, den neuen Modus für längere Zeit festzusetzen. Im Gespräch sind 
zwei bis drei Jahre. 


